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Drucksache IV/ 1017 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 28. Februar 1963 

6 — 68040 — 5217/63 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 1 Abs. 1 und 2 des Gesetzes 
zur Durchführung der Verordnungen Nr. 20 (Schweinefleisch), 
Nr. 21 (Eier) und Nr. 22 (Geflügelfleisch) des Rates der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft sowie zur Änderung des Ge- 
setzes zur Förderung der deutschen Eier- und Geflügelwirt- 
schaft vom 26. Juli 1962 (Bundesgesetzbl. f S. 465) die von der 
Bundesregierung beschlossene 

Verordnung zur Änderung der Verordnung 
über die Verringerung von Abschöpfungs- 
sätzen bei der Einfuhr von Eiprodukten 

nebst Anlage und Begründung mit der Bitte, die Zustimmung 
des Deutschen Bundestages herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten. 

Die Verordnung habe ich gleichzeitig dem Herrn Präsidenten 
des Bundesrates übersandt. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 


Druck; Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Verordnung 

zur Änderung der Verordnung über die Verringerung von 
Abschöpfungssätzen bei der Einfuhr von Eiprodukten 


Auf Grund des § 1 Abs. 1 des Gesetzes zur 
Durchführung der Verordnungen Nr. 20 (Schweine- 
fleisch), Nr. 21 (Eier) und Nr. 22 (Geflügelfleisch) 
des Rates der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
sowie zur Änderung des Gesetzes zur Förderung 
der deutschen Eier- und Geflügelwirtschaft vom 
26. Juli 1962 (Bundesgesetzbl. I S. 465) verordnet 
die Bundesregierung, nachdem dem Bundesrat Ge- 
legenheit zur Stellungnahme gegeben worden ist, 
mit Zustimmung des Bundestages: 

§ 1 

Die Anlage zu § 1 der Verordnung über die Ver- 
ringerung von Abschöpfungssätzen bei der Einfuhr 
von Eiprodukten vom 19. Januar 1963 (Bundesge- 
setzbl. II S. 37) wird ersetzt durch die Anlage zu 
dieser Verordnung. 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 17 des Geset- 
zes zur Durchführung der Verordnungen Nr. 20 
(Schweinefleisch), Nr. 21 (Eier) und Nr. 22 (Geflü- 
gelfleisch) des Rates der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft sowie zur Änderung des Gesetzes zur 
Förderung der deutschen Eier- und Geflügelwirt- 
schaft auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 29. Ja- 
nuar 1963 in Kraft. 
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Anlage 

(zu § 1) 

Tarifnummer 

Warenbezeichnung 

Abschöpfungssatz DM/100 kg Eigengewicht 
für Einfuhren aus 

Mitgliedstaaten j 

Dritt- 

ländern 

Belgien 

Frank- 

reich 

Italien 

1 Luxem- 
burg 

Nieder- 

lande 

l 

; 2 

1 3 

1 4 

1 5 

1 6 | 

7 

1 8 

04.05 -B-I-a-l-b-1 

Eier ohne Schale, genieß- 







und i 

bar, frisch, haltbar ge- 







04.05 -B-I-b-l-b-1 

macht oder gezuckert .... 

frei 

frei 

6,84 

frei 

frei 

29,18 

04.05 -B-I-a-l-a-1 

Eier ohne Schale, genieß- 







und 

bar, getrocknet, auch ge- 







04.05 -B-I-b-l-a-1 

zuckert 

frei 

frei 

25,86 

frei 

frei 

110,33 

04.05 -B-I-a-l-b-2 

Eigelb, genießbar, frisch, 







und 

haltbar gemacht oder ge- 







04.05 -B-I-b-l-b-2 

zuckert 

frei 

frei 

13,08 

frei 

frei 

55,80 

04.05 -B-l-a-l-a-2 








und 

Eigelb, genießbar, getrock- 







04.05 -B-I-b-l-a-2 

net, auch gezuckert 

frei 

frei 

25,56 

frei 

frei 

109,05 
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Begründung 

Die in der Anlage zur Verordnung über die Verrin- 
gerung von Abschöpfungssätzen bei der Einfuhr von 
Eiprodukten vom 19. Januar 1963 (Bundesgesetzbl. II 
S. 37) bekanntgegebenen Abschöpfungssätze sind 
durch die durch Verordnung Nr. 161 der Kommis- 
sion der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1963 
S. 2940) neu festgesetzten Berechnungsgrundlagen 
geändert worden. Sie müssen daher durch eine ent- 
sprechende Änderung den vom 1. Januar 1963 an 
geltenden Rechnungsgrößen angepaßt werden. 

Zu § 1 

Die neuen Abschöpfungssätze, die an die Stelle 
der unrichtig gewordenen Sätze treten, sind in der 
Anlage zu § 1 der Verordnung enthalten. 

Zu § 2 

übliche Berlin-Klausel. 

Zu § 3 

Die vorliegende Änderungsverordnung tritt rück- 
wirkend mit dem Tage des Inkrafttretens der Ver- 
ordnung vom 29. Januar 1963 in Kraft. 

Es ist darauf hinzuweisen, daß die Abschöpfungs- 
sätze, die sich aus der Anlage zu dieser Verordnung 
ergeben, nur bis zum 28. Februar 1963 gelten, da 
an diesem Tage die geänderte Verordnung außer 
Kraft tritt. 
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